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2. Kreisklasse Herren BS

VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III : MTV Hondelage 
Donnerstag, 16.02.2023, 20:00 Uhr

MTV Hondelage stockt Punktekonto gegen VfR Weddel/TSV 
Schapen (SG) III auf

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des MTV Hondelage in der 2. Kreisklasse Herren BS gegen den VfR
Weddel/TSV Schapen (SG) III durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden
und wurde insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Wandrey und Iwanski errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch
die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Klutas / Schulze gewannen gegen Wandrey / Iwanski mit 3:2. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Bus / Berkmann wurden im Anschluss Pinkernelle / Lemke dagegen unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Beim Erfolg von Kleinschmidt / Erginer gegen Bartels / Makkus konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Unglücklich war Dietmar Klutas in der Partie gegen Peter Berkmann, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
war nichts für schwache Nerven. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Thomas Schulze
gegen Stefan Busse, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Dann ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Martin Pinkernelle in der Begegnung gegen Peter Iwanski. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mirko Wandrey wurden Marc
Kleinschmidt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Björn Makkus zeigte Sebastian Lemke seinem Gegner die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Alp Erginer holte danach mit einem 3:1 gegen Helmut
Bartels einen Punkt für sein Team. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Chancenlos
war indes Dietmar Klutas gegen Stefan Busse nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang
nicht heraus. Keinen Zähler beisteuern konnte Thomas Schulze im Match gegen Peter Berkmann,
das 0:3 verloren ging. Hin und her schaukelte das Match zwischen Martin Pinkernelle und Mirko
Wandrey, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Mittlerweile stand es damit
4:8. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marc Kleinschmidt bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Peter Iwanski dann doch niedergerungen worden. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III am 17.03.2023
gegen den Lehndorfer TSV III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.02.2023 gegen
den RSV Braunschweig VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III

Doppel: Klutas / Schulze 1:0, Pinkernelle / Lemke 0:1, Kleinschmidt / Erginer 1:0 
Einzel: D. Klutas 0:2, T. Schulze 0:2, M. Pinkernelle 0:2, M. Kleinschmidt 0:2, S. Lemke 1:0, A.
Erginer 1:0 
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 MTV Hondelage
Doppel: Busse / Berkmann 1:0, Wandrey / Iwanski 0:1, Bartels / Makkus 0:1 
Einzel: S. Busse 2:0, P. Berkmann 2:0, M. Wandrey 2:0, P. Iwanski 2:0, H. Bartels 0:1, B. Makkus 0:
1


